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Die Corona Pandemie und ihre Folgen haben Staat und Gesellschaft in den letzten 9 
Monaten vor die größten Herausforderungen seit Bestehen der Bundesrepublik Deutschland 
gestellt. Mit voller Wucht haben die Auswirkungen auch uns getroffen und es ist noch lange 
nicht vorbei. Jetzt gehen wir in einen harten Lockdown mit massiven Einschränkungen. 
Zugleich müssen unter enormen Zeitdruck die Vorbereitungen für eine Impfung gestemmt 
werden.  
 
Bund und Länder versuchen bei sinkenden Einnahmen mit Hilfen, Rettungsschirmen, 
Überbrückungshilfen und Konjunkturpaketen in Milliardenhöhe in einer bisher noch nicht 
dagewesenen Kraftanstrengung die Folgen der Pandemie für Wirtschaft und Gesellschaft 
einzudämmen. Und auch wir leisten dabei unseren maßgeblichen Beitrag.  
 
Im Vordergrund stand und steht immer die Sorge um die Gesundheit unserer Mitmenschen.  
Die vergangenen Monate haben uns gezeigt, wie wichtig ein starker und handlungsfähiger 
Staat ist. Denn die Bürgerinnen und Bürger brauchen Sicherheit und Vertrauen in einen gut 
organisierten und funktionierenden Staat, in sein Verantwortungsbewusstsein und seine 
Handlungsfähigkeit. Nur dies garantiert den sozialen Frieden und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Gerade auch die Kommunen standen und stehen hier in der Pflicht. Wir 
müssen eine funktionierende Daseinsvorsorge garantieren und die Wege in eine gute 
Zukunft offen halten. 
 
Unsere Gemeindeverwaltung mit unserem Bürgermeister an der Spitze haben in oft 
aufreibender Arbeit, hoch motiviert und engagiert, bewiesen, dass sie der Herausforderung 
gewachsen sind. Sie haben, obwohl selbst von Corona-Ausfällen betroffen, eine 
herausragende Leistung gezeigt. Dafür möchte ich für die SPD Fraktion nicht nur unseren 
Respekt ausdrücken, sondern auch hier von dieser Stelle Ihnen  Herr Bürgermeister und der 
gesamten Verwaltung ganz herzlich Danke sagen.  
Auch der Rat ist seiner Verantwortung gerecht geworden. Er hat zu jederzeit die 
notwendigen Entscheidungen getroffen und die nötigen finanziellen Mittel bereitgestellt, um 
die Pandemie zu bekämpfen und deren Folgen zu lindern. Die Grafschafter Bürgerinnen und 
Bürger konnten und können sich auf uns verlassen. Ja, der Haushalt ist, aus rein  finanzieller 
Sicht betrachtet, problematisch. Aber er gibt die richtigen Antworten auf die 
Herausforderungen der Pandemie und er stellt die notwendigen Weichen für die Zukunft. 
Wir zeigen, dass wir die notwendigen Strukturen auch in Krisenzeiten sichern, wichtige 
Maßnahmen weiterführen und die Lebensqualität der Grafschafterinnen und Grafschafter 
erhalten werden. 
 
Alle mussten und werden noch starke Einschränkungen ertragen müssen. Der Zusammenhalt 
der Gesellschaft war und ist gefordert. Ich bin zuversichtlich, dass auch der Rat im 
kommenden Jahr wieder seinen Anteil hierbei leisten wird, trotz mancher unterschiedlicher 
Ansätze und Differenzen.  
 
Ihnen allen wünschen wir von der SPD eine friedliche und segensreiche Weihnachtszeit und 
einen ruhigen Start in ein hoffentlich weniger turbulentes neues Jahr.  Aber vor allem 
wünschen wir beste Gesundheit. Die ist das Wichtigste. Kommen Sie gut durch diese 
schwere Zeit!  


